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Wiederaufbau in Guatemala

Wie das kanadische Auf3enministerium kiirzlich bekanntgab, wird Kanada in den
nâichsten vier Jahren nahezu 13 Mio Dollar an Zuwendungen und Anleihen ausgeben,
um Guatemala zu helfen, Wohnungen, Sehulen und Wasserversorgungsanlagen wieder-
herzustellen, die durch ein Erdbeben vernichtet wurden.

Mit Mit tein des
Kanadischen Ro-
ten Kreuzes wer-
den lm Lauffe der
nàchsten Monate
zehntausend Woh-
nungen füir Ge-
schàdigte des
verheerenden
Erdbebens in
Guatemala her-
gestelit und
zwar in den
Stàdten El Pro-
greso, El Rosa-
r, Jalapa,E
Saiamà, Chimai-
tenan go, Gua te-
mala und Santa
Maria Chiquimu-
la. Diese Bilder zeigen Hàuser, die aus kanadischem
Baumateriai ffertiggesteiit, sodann von Freiwilli-
gen zur Baustelie geschaff t und in weniger ais 90
Minuten zusammengesetzt wurden.

Armando Amado Chacon, der Pràsident des Roten
Kreuzes von Guatemala, sagte: "Mein Land war sehr
gut zu mir. Aber Geld ist nicht ailes, ein Mann hat
auch das Bedü:rfnis, das, was er hat, mit seinen
Landsleuten zu teilen. Ich glaube an die Grund-
sâtze und die Arbeit des Roten Kreuzes in der ganz-
en Welt, deshaib arbeite ich seit 21 Jahren hier
ais Freiwiliiger. Ich môchte auch dem Kanadischen
Roten Kreuz und dem kanadischen Volk fùr ihre
Teiinahme und ihre Unterstïitzung danken".

Diese Summen kommen zu den 4,2 Mio Dollar hinzu, die von dem kanadisehen Amt
fUr internationale Entwicklungshilf e in bar, an Nahrungsmitteln, orthopâdischen
Ausrilstungen und Baumaterialien seit dem Erdbeben im vergangenen Februar be-
reitgestellt wurden.
I'rivate kanadische Hilfsorganisationen haben durch 5ffentliche Saînmlungen
4 Mio Dollar zur Unterstiitzung des mittelamerikanisehen Landes aufgebracht.

Das Spezialvorhaben sieht in den nâichsten 2 Jahren Zuwendungen von 7,7 l4io
Dollar in Form von Bauxnaterialien flir Sehulen, Krankenhâuser und Wohnungen vor.
Eine zinsfreie Anleihe von 3,5 Mio Dollar mit einer Laufzeit von 50 Jahren soîl
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